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Der Luxe mburger St aat gi bt me hr Gel d
aus, al s er ei n ni m mt. Jet zt s oll e n ei ni ge
s ozi al e Err u nge nsc h aft e n, par do n,
" Aut o mati s me n", ü ber Bor d ge worfe n
wer de n. Ei ni ge Har dli ner t ät e n es li e ber
he ut e al s morge n.

dës woc h, Seit e 3

(Fot o: Bakel yt e- Mus e u m)

GE SE LL SC H AFT

Bo m mel e eër Revi si t e d -
d as Co me b ack d er

p ol i ti sc h en Skan d al st or y
sor gt ni c ht u n b edi n gt
f ür mehr Auf kl är u n g.

Üb er di e Faszi n ati on
d es Böse n n ac h

Luxe mb ur g er Mac h art
gi bt di ese Gesc hi c ht e

d ag eg e n vi el Auf sc hl uss.

" Das I nt er es s e der Öff e nt-
l i c hkei t a n ei ner r estl os e n
un d s c h o n ungsl os e n Auf kl ä-
r ung i st l egi ti m", s o hatt e
La n d- Chef r e dakt e ur Mari o
Hi r s c h vor dr ei Woc he n i n

s ei ne m Lei t arti kel ü ber di e
Bo m mel eeër- St or y ge urt ei l t.
Ma n hätt e de nke n k ö n ne n,

das s er mi t di es er Aus s age
de n Bei t r ag s ei nes Mi t ar bei -

t er s Ro mai n Hi l gert a bs eg ne-
t e, der i n der s el be n Aus ga be
z u di es e m The ma er s c hi e n.
Hi er wur de ei n Ger üc ht er-
wä h nt, das hi er z ul a n de s ei t

z wa nzi g J a hr e n zi r k ul i ert:
Di es e m Ger üc ht nac h wär e
ei n Mi t gl i e d der gr o ßher z og-

l i c he n Fa mi l i e i n di e Aff är e
ver wi c kel t ge wes e n.

U ms o er st a unl i c her der
Bei t r ag vo n Mari o Hi r s c h i n
der La n d- Aus ga be vo m 2. De-
z e mber: I m mer hi n z wei Wo-
c he n nac h Er s c hei ne n des
bes agt e n Arti kel s e nt s c h ul -
di gt si c h Hi r s c h i n ei ner St el -

l ung na h me al s " Chef r e dak-
ti o n" i n al l er F or m bei der
gr o ßher z ogl i c he n Fa mi l i e f ür
de n Arti kel " Der s c h war z e
Pri nz". Der Ver dac ht dr ä ngt
si c h a uf, das s das Mea Cul pa

er st a uf Dr uc k des gr o ßher-
z ogl i c he n Hof es z ust a n de
ka m. I mpl i zi t war Hi l gert s
Bei t r ag a uc h ei n Ver s uc h,

J o ur nal i s mus i n Fr age n, wel -
c he di e Luxe mb ur ger Mo nar-
c hi e bet r eff e n, s o un bef a nge n
un d f r ei z u bet r ei be n, wi e es

i n ei ne m Rec ht s st aat mi t ver-
bri ef t er Pr es s ef r ei hei t ei ge nt-

l i c h n or mal s ei n müs st e.
Hi r s c h mac ht e i h n mi t s ei -
ne m Kni ef al l z uni c ht e.

Ei n Ver s uc h, der i n Luxe m-
b ur g e her s el t e n vor k o m mt.
Di e mei st e n hi esi ge n Pr es s e-
or ga ne bes c hr ä nke n si c h a uf
di e Dar st el l ung ei ner gr o ß-
her z ogl i c he n Zuc ker bäc ker-

i dyl l e, das Cover n vo n F ür s-
t e n h oc hz ei t e n o der das
Über s e n de n vo n Ge b urt s-

t ags wüns c he n. Vo n el e me nt a-
r er I nf or mati o ns ver mi ttl ung
ka n n ma n da ni c ht r e de n. S o-
gar RTL, ei ge ntl i c her Ur he ber
der akt uel l e n Auf wär mung
der Bo m mel eeër- St or y, mag
z u m The ma Mo nar c hi e l i e-
ber Hof beri c ht er st att ung à

l a " Pl ac e r oyal e" bet r ei be n.
Di e Bo m mel eeër- Re vi si t e d-

Ka mpag ne, di e der z ei t i n di e-
s e m wi e a uc h i n a n der e n Me-

di e n l ä uf t, bri ngt i n hal tl i c h
ka u m ne ue El e me nt e. Vi el -
me hr e nt p u p pt si c h di e Bo m-
mel eeër- St or y ü ber di e unge-

kl ärt e p ol i ti s c he Fr age nac h
de n Aut or e n der Att e nt at e
un d i hr er Moti vati o n hi na us
er ne ut al s Vekt or t ypi s c h Lu-
xe mb ur ger S el bst z wei f el . Di e
Luxe mb ur ger Mo nar c hi e s ol l -
t e, bes o n der s s ei t si e vor
h un dert J a hr e n r eel l i m La n d
a ns äs si g wur de, z u m Pf ei l er
der n oc h wac kl i ge n k ol l ekti -
ve n I de nti t ät wer de n. Doc h
vo n der Ab da nk ung Mari e-
Adel hei ds ü ber de n S ka n dal
u m Pri nz Fel i x, der de n Gr ü-
ne wal d ver s pi el t e, bi s hi n z u
de m ei ne n o der a n der e n un-
e hel i c he n Ki n d ga b es i m mer
wi e der El e me nt e, di e di es es

I mage l ä di ert e n.
Di e Anzi e h ungs kr af t der

Bo mbe natt e nt at e f ür di e
Luxe mb ur ger Öff e ntl i c hkei t
dr üc kt s o ei ge ntl i c h vor al -

l e m i hr e Zeri s s e n hei t a us:
z wi s c he n de m Wuns c h nac h
ei ne m hei l e n St aat un d der
kri ti s c he n I nf r agest el l ung
vo n Mac ht gekl üngel un d Ver-
t us c h ungst akti k. Wi e Ki n der,
di e d ur c h ver b ot e ne Guc kl ö-
c her s c ha ue n, erl e be n di e S u-
c her nac h de m Bo mbe nat-
t e nt ät er z ugl ei c h Fas zi nati o n
un d Abs c he u.

Daz u k o m mt, das s das
Pri nzi p der k o nsti t uti o nel l e n
Mo nar c hi e i m La uf der J a hr-

z e h nt e i m mer s c h wi eri ger
mi t gä ngi ge n De mokr ati ea n-

s pr üc he n z u ver ei n bar e n
war. Bei de n z ag haf t e n Ver-

s uc he n, di e Verf as s ung a n di e
Erf or der ni s s e ei nes mo der-
ne n Rec ht st aat s a nz u pas s e n,
ha n del t e es si c h j e des Mal
u m parl a me nt ari s c he S ei l -

t ä nz e. Auc h der St aat s mi ni s-
t er, der si c h ger ne f ort s c hri tt-
l i c h gi bt un d f ür s ei ne Kal t-
s c h nä uzi gkei t beka n nt i st,
h üt et si c h davor, z ur Mo nar-
c hi e ei n kri ti s c hes Wort z u
ä u ßer n - ni c ht z ul et zt wo hl
des hal b, wei l si e i h m n üt zl i c h

i st.
Di e Me di e n k ö n nt e n ei ne

a n der e Rol l e s pi el e n. I n vi e-
l e n e ur o päi s c he n Lä n der n
fi n de n Bef ür wort ung un d Ab-
l e h n ung der Mo nar c hi e i hr e n

Ni e der s c hl ag i n der Pr es s e -
di e a uf di es e Wei s e ges el l -
s c haf tl i c he n Pl ur al i s mus z u m
Aus dr uc k bri ngt. Vi el l ei c ht
müs st e n di e Me di e n a ber da-

z u a uc h me hr S o uver ä ni t ät
be wei s e n. Das s J o ur nal i stI n-
ne n mi t de m St aat s c hef un d
s ei ner Ge ma hl i n z u wei l e n a n
ei ne m Ti s c h si t z e n, a n i hr e n
E mpf ä nge n t ei l ne h me n o der
gar i n Fa mi l i e nz wi st e ei nge-
wei ht wer de n, i st s c h ö n un d

g ut. Aber n ur, we n n i m Er nst-
f al l di e j o ur nal i sti s c he Pfl i c ht
nac h Ni c ht ver ei n na h mung
er nst ge n o m me n wi r d. Der
Fal l des Lët z e b uer ger La n d
z ei gt, wi e wei t es da mi t i n
Luxe mb ur g her i st.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Re née Wage ner
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L eer e
Kassen ?

Pr ei s: 1 , 6 0 €

Gr ü n- bl a u e
Per sp ekti ve n
F r a n ç oi s B a u s c h ü b e r
Tr a ms c hi e n e n u n d
F a h r r a d we g e, P ol i zi st e n
u n d K a me r a s, s o wi e
ü b e r d a s g r ü n e
S el b st v e r st ä n d ni s.

i nt er vi e w, S ei t e 2

Ki n d er l e g al
b etr e u e n

Ei n n e u e s G e s et z s ol l
d e n St at u s d e r Ta g e s -
el t e r n r e g el n. D o c h d e m
v or l i e g e n d e n E n t wu r f
f e hl t d e r El a n z u m
P ar a di g me n we c h s el .

a kt u el l , S ei t e 6

Sc h arf g est o c h e n
F o n s R u p p e r t u n d
Cl a u d e L a mb e r t y v o m
K a b ar et t P eff e r mi l l ( c h ) e n
pl a u d e r n a u s d e m N ä h -
k ä st c h e n.

k ul t u r, S ei t e 7

Tö dl i c h g etr off e n
F r a n ç oi s Oz o n s n e u e st e r
Fi l m " L e t e mp s q ui r e st e"
b e h a n d el t d e n Kr e b st o d
ei n e s j u n g e n Ma n n e s,
d e r si c h a u f s ei n e Ar t
v e r a b s c hi e d et.

k ul t u r, p a g e 8


